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Regionalliga Herren Nord

TuS Celle : TSV Lunestedt 
Samstag, 11.11.2023, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS Celle – 10:0 Heimerfolg

Als Lukas Brinkop sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Regionalliga Herren Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Lunestedt besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Lunestedt meist auf verlorenem Posten,
denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hohmeier / Wehking gegen Gluza
/ Depperschmidt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:6, 9:11, 11:5 nicht verloren. Xu /
Brinkop machten mit Wille / Loockhoff beim 12:10, 11:5, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Nils Hohmeier wenig später gegen Anton
Depperschmidt. Lennart Wehking war im Einzel gegen Martin Gluza nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte derweil Jannik Xu das Spiel gegen Dennis Loockhoff und gewann in vier Sätzen. Beim 11:4,
11:4, 11:9 gegen Martin Wille fand Lukas Brinkop von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:0. Nils Hohmeier überzeugte im Match gegen Martin Gluza, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Lennart Wehking hatte im Anschluss gegen Anton Depperschmidt, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jannik Xu seinem Gegner Martin Wille beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:2 für Xu und 0:4 für Wille seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0.
Beim nachfolgenden 3:0 gegen Dennis Loockhoff fand Lukas Brinkop von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TuS Celle die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Celle nun ein Punktekonto von 14:0 Punkten auf, während der
TSV Lunestedt vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den SC Poppenbüttel ansteht, 7:
5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Celle bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 02.12.2023 gegen den SV Siek.

 Statistik:
 TuS Celle

Doppel: Hohmeier / Wehking 1:0, Xu / Brinkop 1:0 
Einzel: N. Hohmeier 2:0, L. Wehking 2:0, J. Xu 2:0, L. Brinkop 2:0 

 TSV Lunestedt
Doppel: Gluza / Depperschmidt 0:1, Wille / Loockhoff 0:1 
Einzel: M. Gluza 0:2, A. Depperschmidt 0:2, M. Wille 0:2, D. Loockhoff 0:2


